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METHODEN-HANDBUCH DES BOOM 
PROJEKTS VERÖFFENTLICHT

Ein Handbuch für informelle Pflegekräfte, Erwachsenenbildner:in-
nen und Fachleute, die im Bereich des kulturellen Erbes tätig sind, 
um sie in der Arbeit mit Menschen mit Demenz unter Verwendung 
der BooM-Werkzeuge zu unterstützen. 

Das BooM-Projekt zielt darauf ab, die Verfügbarkeit von erinnerungsbasierten, 
digitalen, informellen Erwachsenenbildungsinterventionen für ältere Menschen 
zu verbessern. Dazu arbeitet BooM eng mit Museen und Archiven zusammen, 
die sich für die Durchführung solcher Interventionen besonders eignen und als 
Gedächtnisinstitutionen über das entsprechende Material verfügen.

Das Methoden-Handbuch ist das erste Produkt des Projekts und damit das Er-
gebnis der initialen, forschungszentrierten Projektphase der BooM-Projektpar-
tner:innen.

Das nun veröffentlichte E-Book wird dazu beitragen, das Bewusstsein dafür 
zu schärfen, wie kulturelle Stätten für Menschen mit Demenz zugänglich 
gemacht werden können und wie die Fähigkeiten von pflegenden Angehörig-
en und Erwachsenenbildner:innen im Umgang mit Demenz gestärkt werden 
können. 

Das Handbuch ist auf Deutsch, Englisch, Griechisch, Italienisch, Kroatisch, 
Polnisch und Schwedisch unter:   https://boxofourmemories.eu/documents 

Es umfasst die folgenden Inhalte: 

1. Eine Literaturübersicht über erinnerungsbasierte Praktiken mit besonderem 
Schwerpunkt auf Archive und Museen. 

2. Innovative Beispiele von Erinnerungspraktiken in Archiven und Museen aus 
Europa und darüber hinaus.
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3. Didaktische Hinweise, wie diese Methoden von Erwachsenenbildner:in-
nen in Pflegeheimen, im sozialen Bereich, in Archiven, Museen und Galerien 
genutzt werden können. 

4. Anleitungen dazu, wie die Projektergebnisse in der informellen Erwachse-
nenbildung mit Pflegepersonen, Familien und Menschen mit Gedächtnisverl-
ust eingesetzt werden können. 

5. Einblicke in die späteren Projektphasen in Bezug auf die Gestaltung des 
BooM-Toolkits und der BooM-App.

6. Wichtige Schlüsselbegriffe, um eine gemeinsame Basis und ein gemeinsa -
mes Verständnis zu gewährleisten.

Am 6. und 7. Oktober trafen sich die BooM-Partner:innen nach mehreren Onli-
ne-Treffen schließlich persönlich in Dornbirn (Österreich). Das Treffen bot die 
Gelegenheit, die anstehenden Projektaktivitäten zu planen, insbesondere den 
ersten Schritt in Richtung des zweiten intellektuellen Output: den Lehrplan 
für die kontinuierliche berufliche Weiterbildung (Continuous Professional 
Development, CPD) für Erwachsenenbildner:innen. Die Partner:innen arbeiten 
nun eng mit ihren Referenzgruppen (Local Working Groups, LWG)  zusammen, 
um den genauen Schulungsbedarf zu ermitteln, der im Kurs behandelt werden 
soll.

Die Unterstützung der Europäischen Kommission für die Erstellung dieser Veröffentlichung stellt keine Billigung des Inhalts dar, welcher nur die Ansichten der Verfasser:in-
nen wiedergibt. Die Kommission kann nicht für die Verwendung der darin enthaltenen Informationen haftbar gemacht werden.

HINWEISE FÜR REDAKTEURE 
• Um mehr über das BooM-Programm zu erfahren und sich an den Aktivitäten zu beteiligen, folgen Sie bitte dem Link: www.boxofour -
memories.eu 
• BooM wird von der Europäischen Kommission im Rahmen des Erasmus + Programms kofinanziert: Erasmus+ GA: 2020-1-PL01-
KA204-081598


